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Unmöglich SEntberiê

Anberê aufjufaffen
SBitt: SBie ift baê S3effteaï, mein

£>err?"
©aft: ©erabeju großartig! ©egen

ibre Äodjfunft bin icf) ber reinfte
©tümber!"

SBirt: ©inb ©ie benn aud) Äodj?"
©aft: Sfcein, icf) fabriziere um

jcvrcifsbare 33tlberbücf)er!" mneu

Politur
üftut redjt böffidj, nur redjt rjöflid),
Senn fo roill bie SBeft eê baben;
Sfuf geroanbte ©djmeicfjefeien
SBirb fie Sidj 51t Srfdje laben!
Safj ©emüt unb §erj §u §aufe,
Offnen ©tnn berbönt fie nur,
gragt nidjt nad) bem äcbten" .'polje,
©d)äf3t nur ein naef) Politur"!

6orI(ê d. Sfd)ubi

SSoIfêpftjcte

SBorum fjänb 'ê Sem uf be ©rinb
gä? ifd) en ©türijüger gfi?"

9îet."
"©n 5ßoIt5tft?"
SRei."
Ober en ©djuefleljrer?"
Ste nüb."
SBorum fjänb f em bänn gä?" p

14

Baibcns

Anders aufzufassen

Wirt: Wie ist das Befsteak, mein

Herr?"
Gast: Geradezu großartig! Gegen

Ihre Kochkunst bin ich der reinste

Stümper!"
Wirt: Sind Sie denn auch Koch?"
Gast: Nein, ich fabriziere

unzerreißbare Bilderbücher!" Mwcsc

Politur
Nur recht höflich, nur recht höflich,
Denn so will die Welt es haben;

Auf gewandte Schmeicheleien
Wird sie Dich zu Tische lade»!
Laß Gemüt und Herz zu Hause,
Offnen Sinn verpönt sie nur,
Fragt nicht nach dem ächten" Holze,
Schätzt nur ein nach Politur"!

Carlos v, TschudI

Volköpsyche

Worum händ 's Dem uf de Grind
gä? Isch en Stürizüger gsi?"

Nei."
"En Polizist?"
Nei."
Oder en Schuellehrer?"
Ae nüd."
Worum händ s' em dänn gä?" ssb
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